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Was sind eigentlich Migrantenorganisationen?

Migrantenorganisationenwerden allgemeingefasst
als Initiativen, Vereineund Verbände,deren Ziele
und Zweckesichwesentlichausder Situationund
den Interessen von Menschen mit
Migrationsgeschichte ergeben und deren
Mitglieder zu einem Großteil Personen mit
Migrationshintergrundsind und in deren internen
Strukturen und Prozessen Personen mit
Migrationshintergrund eine beachtliche Rolle
spielen.

Quelle: IQNetzwerk(FachAGMOim IQ2013)



Aktivitätsfelder der Migrantenorganisationen



Dieam häufigstengenanntenAktivitätsfelderder
befragtenMOsind:
Austauschzwischen Menschen mit und ohne
Migrationshintergrund,Kinder- und Jugendarbeit,
Bildungsarbeit,Kunst- und Kulturangebotesowie
Unterstützungs- und Beratungsangebote.

Quelle: SVR-Forschungsbereichs2020



Wie viele Migrantenorganisationen (MOs) gibt es in 
Sachsen und in Leipzig? 

Laut einer Übersichtaus dem Referat für Migration
und Integration der StadtLeipzig(Stand: 23.08.2022)
verfügt Leipzigüber ca. 97 Migrantenorganisationen,
davonnur 13sindreineReligionsgemeinschaften



Einwohnerzahl der Menschen mit Migrationshintergrund 
und Migrantenorganisationen in Grünau

Insgesamt 8814 Menschen 
mit Migrationshintergrund 
wohnen in Grünau. 

Migrantenorganisationen 
sind in Grünau ein seltener 
Stück: es gibt nur eine 
Migrantenorganisation 
(Romano Sumnale.V.), die in 
Grünau aktiv tätig ist.



Quelle: https://www.bpb.de/themen/migration-
integration/kurzdossiers/158870/was-sind-migranten-selbst-organisationen/

Migrantenorganisationen 
Für oder gegen die 
Nachbarschaft?
In den letzten Jahren wurden die
PotenzialevonMSOsfür die wirtschaftliche
und gesellschaftliche Entwicklung im
Herkunftslandund für die Integration im
Ankunftsland breiter diskutiert
(Schimany/Schock 2010, S. 332ff; BAMF
2012; BMZ2012).

Während solche Diskussionenin anderen
Ländern(für die USAz.B. Porteset al. 2007
und 2008) schon etwas früher geführt
wurden,bestehtin Deutschlanddie Gefahr,
dassdie Bedeutungvon MSOsnun nach
Dekaden ihrer Missachtung bzw. ihrer
misstrauischen Beobachtung allzu stark
überhöht wird und sie gleichsamals neue
"Wunderwaffen" für Entwicklung und
Integration in Dienst genommen werden
sollen.

Quelle: https://www.bpb.de/themen/migration-
integration/kurzdossiers/158884/msos-zwischen-
herkunfts-und-ankunftsland/





Werkstatt der Migrantenorganisationen (2021-2022)

Zur Forderung einer partizipativen Austausch an 
Erfahrungen, Fachwissen und einen strukturierten 
Dialog mit hauptamtlichen Akteuren, insbesondere 
mit Fördermittelgeber und Entscheidungsträger 
gibt es für Migrantenorganisationen in Leipzig die 
Möglichkeit, am Werkstatt der MOs teilzunehmen.

Der Werkstatt der Migrantenorganisationen wurde 
am 19. Mai 2021 eröffnet und er ist aus einer 
Kooperation zwischen der Deutsch-Spanische 
Freundschaft, des Verbandes für BinationaleFamilien, 
des Dachverbandes Sächsicher
Migratenorganisationenund das Referat für 
Integration und Migration entstanden. 


